
 

Einladung zum Begegnungsabend 

KOSOVO - zwischen 
Hoffnung und 
Hoffnungslosigkeit 
 
Die Migration aus dem Kosovo nach Deutschland hat eine lange Tradition. Alleine in München und 
dessen Umgebung leben schätzungsweise 20 000 Kosovaren. Was wissen wir über diese große 
community in München? Wie verlief die bisherige Migration seit 1961 und welche 
Integrationschancen und –hürden gab es dabei? Wie ist die aktuelle politische, ökonomische und 
soziale Situation im Kosovo, bzw. was treibt Menschen dazu aus einem im Jahre 2015 zum 
sicheren Herkunftsstaat erklärten Land zu fliehen? Und schließlich – über welche Potentiale verfügt 
die kosovarische Jugend und was kann man voneinander lernen? Bei unserem Begegnungsabend 
wollen wir  Ihnen ein nahes und trotzdem wenig bekanntes Land und dessen Menschen näher 
bringen.  
 

Termin:  Dienstag, 21. Juni 2016, 18:00 bis 20:30 U hr 
Ort:       Innere Mission München (Geschäftsstelle)  

          Landshuter Allee 40, 80637 München 
 

Programm:  
 

• Kosovo - in Europa und dennoch vor den Türen Europa s!  

Silvia Eckert , Politikwissenschaftlerin, die etwa zehn Jahre im Kosovo als politische Beraterin 
tätig war, referiert über die prekäre wirtschaftliche und soziale Lage im Land, die als 
Hauptursachen für die Abwanderungsbereitschaft insbesondere junger Kosovaren gelten. 

 
• Erfahrungsberichte aus der Migrationsgeschichte der  Kosovo-Albaner nach München 

Mislim Berisha , Migrationsberater und ein langjähriger Betreuer der albanisch sprechenden 
MigrantInnen, wird im Vortrag die Migrationsgeschichte der Kosovo-Albaner sowie die Rolle 
der albanischen Vereine in München und ihre Unterstützung bei der Integration ihrer 
Landsleute darstellen. 

 
• Potentiale entdecken – Jugendaustauschprogramm „Tri alog“ 

Sonja Friedrich , Projektverantwortliche, berichtet über Erfahrungen und Erfolge  im Projekt 
„Trialog“. Sie zeigt, welche Synergieeffekte dabei entstanden sind und wie alle Beteiligten von 
einem gegenseitigen Kennenlernen profitieren können.  
 

• Austausch mit den ReferentInnen 
 

 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung. 
 
Das Team der InterKulturellen Akademie freut sich auf Ihr Kommen! 
 
 
Sabine Lindau  Gudrun Blänsdorf  Dr. Irena Grgić



 

Innere Mission München - Diakonie in München und Oberbayern e.V. 
Vorstand: Dr. Günther Bauer, Wilfried Knorr 

Geschäftsstelle: Landshuter Allee 40, 80637 München 
Aufsichtsratsvorsitzender: Andreas Bornmüller 

 
BIC: HYVEDEMMXXX 

IBAN: DE12 7002 0270 0654 159 777 

Registergericht München: VR 6673 
Steuernummer: 143/217/20383 
USt-IdNr.: DE129522908 
 
 
Bankverbindung: HypoVereinsbank 
Kto.-Nr.: 654 159 777 | BLZ: 700 202 70 

ANMELDUNG 
 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
 
Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 17. Juni 20 16 an. 
 
 
InterKulturelle Akademie der  
Inneren Mission München 
Landshuter Allee 40 
80637 München 
 
 
Per Fax an:   089 -  126 991 – 149 
oder per E-Mail an:  IKA@im-muenchen.de  
Rückfragen:   089 126 991 – 147 + 155  
 

 Ich nehme am Begegnungsabend „KOSOVO – zwischen Hoffnung und 
Hoffnungslosigkeit“ am 21. Juni 2016  teil. 

 
 Ich habe Interesse an weiteren Veranstaltungen der InterKulturellen Akademie,  

bitte nehmen Sie mich in den Verteiler auf. 
 
Name der/s Teilnehmerin/s:           
 
Name der Organisation / Einrichtung:      ____________ 
 
Anschrift:             
 
Telefon:       Fax:        
 
E-Mail:             
 
 
 
 
             
Datum   Unterschrift      
 
 
 
 
 
Ihre Anmeldung wird nicht bestätigt. Falls die Veranstaltung überbelegt ist, verschoben oder 
abgesagt werden muss, benachrichtigen wir Sie unverzüglich. 
 


